
МІНІСТЕРСТВО ОСВІТИ І НАУКИ УКРАЇНИ 

Національний авіаційний університет 

Факультет міжнародних відносин 

Кафедра іноземних мов 
 

 

 

 

 

КОНТРОЛЬНІ РОБОТИ ДО МОДУЛІВ №1, №2, №3, №4, №5, №6 

з дисципліни 

 

«Друга іноземна мова» (німецька) 
 

 

 

Галузь знань: 29 «Міжнародні відносини»  

Спеціальність: 293 «Міжнародне право»  

Освітньо-професійна програма: «Міжнародне право»  

 

 



 

Модуль 1 

 

1. Поставте запитання до виділених слів: 

1) Wir lernen das Thema „Deutschland". 

2) Wir kaufen Bücher und übersetzen einen Text. 

3) Diese Menschen leben in München. 

4) Alle Studenten machen Übungen ganz gut. 

5) Dieses Mädchen bringt morgen Computerspiele. 

6) Unsere Eltern sind Lehrer von Beruf. 

 

2. Побудуйте peчeння: 

1) Ihr Hobby, Mathematik, Chemie, sein, und. 

2) An der Universität, sehr, Alex, der Sohn, studieren, gut. 

3) Besuchen, die Kinder, leider, nicht, ihr Großvater, oft. 

4) Gern, interessante Zeitschriften, meine Mutter, suchen? 

5) Sondern, nicht neu, dieses Spielzeug, sein, gut. 

 

3. Перекладіть німецькою мовою: 

1) Цей студент не учить нові слова. 

2) У нього є дідусь. – Ні, нажаль жодного. 

3) Haшa тіткa пишe цікавy сучасну книгу. 

4) Його дочка ще маленька, вона не ходить до школи, але чудово грає на 

піаніно.  

5) Твоя сестра досить мила. Вона вважає мою собаку неймовірною. 

 

4. У 15 словах переплутані літери. Запишіть правильно текст. 

Das sit Lisa Becker. Sei ist zewinuddreißig Jhare alt und wohnt in Frankfurt am 

Main. Lisa hat enein Sohn, er ßeiht Klaus. Klaus ist Beby, er ist nenu Monaten 

alt.  

 Lisa ist Sozialarbeiterin. Ihre Abrite detfin sie ninestersat. Sie fonietelert und 

organisiert gern. Lisa lernt achu Fremdsprachen rneg. Sie spricht schon Englisch 

und Französisch. Am Wochenende suchbet sie ihre tern Elauf dem Lande.  

 

5. Допоможіть своєму другу скласти лист для участі у конкурсі «Сім’я 

року». (Придумайте інші дані та запишіть. Bapiaнтu A ma В на вибір.) 

a) Helga Müller, Deutschland, Studentin, Französisch, Eltern, zwei Brüder. 

b) Bogdan Bilous, Ukraine, Zhytomyr, Schüler, Eltern, Großeltern. 

 
 

 



Модуль 2 

 

1. Утворіть наказовий спосіб (du-Imperativ, ihr-Imperativ,  Sie-Imperativ: 

– Bücher nehmen; 

–      auf die Frage antworten; 

–   zu Hause Übungen schreiben; 

–   meine Familie fotografieren. 

 

2. Запишіть правильний варіант займенників: 

1. Er hilft ... (ich). 2. Ich sehe ... (du). 3. Ich danke ... (er). 4. Er schenkt... (sie) Blumen. 5. 

Sie kaufen ... (wir) Zeitungen. 6. Ich wünsche ... (sie) viel Glück. 7. Er sagt diese Worte nicht. Er 

sagt ... nicht. 8. Sie findet ... keinen Apfel. Sie findet ... nicht. 9. Ich danke ... (er) für die Karten. 10. 

Ich möchte ... (Sie) zum Geburtstag gratulieren. 

 

3. Поставте питання до виділених слів: 

1. Er gratuliert seinem kleinen Bruder zum Geburtstag.  

2. Sie hilft ihren alten Großeltern  

3. Männer schenken den jungen Mädchen Blumen.  

4. Er bringt seinem großen Hund Fleisch.  

5. Sie schreibt ihrem netten Freund den dritten Brief.  

6. Er gratuliert seiner schönen Frau zu Ostern.  

7. Wir danken unseren neuen Freunden für Geschenke.  

8. Sie gibt den guten Studenten neue Bücher.  

9. Er gibt seinem treueren Papagei das tolle Essen.  

10. Sie hilft ihrem intelligenten Sohn nicht sehr oft. 

 

4. Побудуйте речення: 

1.  ihr Kleid, können, dieses Mädchen, für, zahlen. 

2.  schenken, neue deutsche Bücher, der Bruder, die Mutter. 

3. die heutigen Zeitungen und Zeitschriften, man, dürfen, hier, nehmen. 

4.  unser Student, übersetzen, der zweite Text, ins Deutsche, sollen.  

5. in, es gibt, Düsseldorf, viele modernen Geschäfte? 

 

5. Перекладіть речення німецькою мовою: 

1. Дозвольте запитати, котра година? – Я не можу відповісти на Ваше 

запитання. Мій годинник не працює. 

2. Зараз там не можна грати у футбол. 

3. Наша донька може перекласти для Вас цю статтю німецькою мовою. 

4. Наша квартира подобається твоєму колезі? 

5. Сьогодні ти не можеш їхати в клуб. У бабусі день народження.  Ти маєш її 

привітати. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Модуль 3 

1. Перекладіть українською мовою слова  і словосполучення: 

      не мати уяви (поняття) 

розважатися 

бути правим 

нещастити 

не біда 

як жаль (шкода) 

 

2. Запишіть правильний варіант прийменників:   

a) mit; b) nach; c) in; d) gegenüber; e) bei; f) auf; g) hinter; h) an; i) vor; j) zwischen.  

1. Das Kind sitzt ... dem Tisch und isst.  

2. Die Kinder arbeitet jetzt im Garten ... dem Haus.  

3. .... der Uni liegt ein schöner Park.  

4. Wann spricht dein Kollege ... seinem Chef.  

5. Legt eure Hefte und Stifte ... dem Schreibtisch!  

6. ... das Büro fährt meine Mutter ... dem Bus.  

7. Das Foto von meinen Großeltern hänge ich ... die Wand.  

8. Mein Freund fährt ... dem Zug ... Deutschland.  

9. Setze das Kindchen ... dem Bruder und der Schwester!  

10. ... dem Studium wohnt er ... seiner Schwester ... München.  

 

3. Поставте питання до виділених слів: 

1. Diese schönen Sachen gefallen mir nicht.  

2. Bald ist Samstag. Meine Schwester geht mit den Studienkollegen zum Sport.  

3. Ihre neue Cauch steht vor dem Fenster.  

4. Heute Abend fahre ich mit meiner Schwester zum Geburtstag.  

5. Die Geschwister kommen aus der Universität. 

 

4. Побудуйте речення: 

1. ihr Kleid, legen, dieses Mädchen, in, der Schrank. 

2. stehen, neue deutsche Bücher, das Bücherregal, auf. 

3. das bunte Bild, unter, die heutigen Zeitungen und Zeitschriften, liegen. 

4. sitzen, unsere Studenten, an, der Tisch; übersetzen, und, der Text, ins Deutsche. 

5. in, es gibt, Düsseldorf, viele modernen Geschäfte? 

 

5. Перекладіть речення німецькою мовою: 

1. Він погано почувається. Імовірно, він повинен піти до лікаря. 

2. Здому на тренування ми завжди їдемо трамваєм. 

3. Наша донька ставить квіти для бабусі у її кімнаті.  

4. Наша квартира подобається твоєму колезі? 

5. У тебе болить голова? Потрібно прийняти таблетки. 

 

 

 

 

 



Модуль 4  

 

1. Ergänzen Sie Präpositionen  nach, mit, bei, vom, von, in, im, seit, aus, zum, zur: 

 Valerie Gertler lebt zusammen (1) ihrem Mann Thomas (2) Stuttgart. Valerie wohnt schon (3) 

zehn Jahren dort und Thomas ist sogar als Kind schon in Stuttgart (4) Schule gegangen. Valerie 

ist Informatikerin und arbeitet (5) einer großen Firma. (6) der Arbeit fährt sie (7) dem Auto (8) 

Markt  und dann nach Hause. Ihr Mann kocht das Abendessen. (9) Essen erzählt Valerie ihrem 

Mann (10) ihrem Tag. 

 

2. Formulieren Sie Fragen: 

 

1. Kleine Kinder sollen um 9 Uhr ins Bett gehen.  

2. Seit dem 4. November fährt mein Kollege ins Büro mit seinem Personenwagen.  

3. Heute ist der 19. März.  

4. Ich möchte unsere Sekretärin kennen lernen.  

5. Wann kommst du von deinem Freund zurück? 

 

3. Übersetzen Sie ins Deutsche: 

 

1. Його відпустка починається 28 лютого і він їде в Германію.  

2. На вихідних я маю написати листа своєму колезі.  

3. Нас запрошують у четвер на виставку. Там нові цікаві картини.  

4. Восени наші дідусь і бабуся працюють у своєму саду. Они пришлют нам яблука.  

5. Tи хочеш познайомитися з моїм однокурсником? Це чудово, він хороша людина. 

 

4. Ergänzen Sie im Präteritum: 

 

1. Wohin ..... (mitnehmen) du diesen schweren Koffer?  

2. Wann ..... (anfangen) der Film?  

3. Wem ..... (gefallen) dieses schöne Bild nicht?  

4. Du ..... (aussehen) heute nicht ganz gut.  

5. Wohin ..... (legen) du deine Sachen?  

6. Wer ..... (helfen) Ihrer Tochter beim Studium?  

7. Wen ..... (einladen) dein Kollege zum Abendessen?  

8. Was .....(essen) du gewöhnlich zum Frühstück?  

9. Wer ..... (aufhören) diese Gespräch?  

10. Wer ..... (geben) dir die Farben? 

 

5. Schreiben Sie eine E-Male an die Arbeit. 

Sie können heute nicht pünktlich zur Arbeit kommen. Schreiben Sie an Ihren Chef eine 

Entschuldigung. Schreiben Sie zu jedem Punkt ein bis zwei Sätze. Vergessen Sie nicht den 

passenden Anfang und Schluss (ca. 40 Wörter): 

- Tochter hat Impftermin; 

-  eine Stunde später kommen (von 10:00 auf 11:00 Uhr); 

- Papieren zum Termin auf dem Schreibtisch. 

 

 

 



Модуль 5 

1.  Ergänzen Sie Artikel im Nominativ, Genitiv, Dativ oder Akkusativ: 

a) ) ... Platz ist frei, nehmen Sie Platz! 

b) ) Wir haben ... Idee ... Professors erst überhaupt nicht verstanden.  

c) Willst du an ... See mit... Zug oder mit... Bus fahren?  

d) ... Nachbar hat ... Jungen mit... leisen Stimme geantwortet, dass er leid nicht kommen 

kann.  

e) Alles, was er ... Kollegen sagte, ist ... Wahrheit.  

f) Letztes Jahr ist ... Experte in ... Schweiz gefahren.  

 

2.  Ergänzen Sie Personalpronomen im Nominativ, Dativ oder Akkusativ: 

a) Er bat den Freund um Hilfe. Er bat ... um Hilfe.    

b) Warum glaubst du deiner Schwester nicht? Warum glaubst du ... nicht?  

c) Wo sollst du auf deine Freunde warten? Wo soll du auf ... warten?  

d) Ich brauche dieses Buch nicht. Ich brauche ... nicht.  

e) Er hat dieses Museum nicht besucht. Er hat ... nie besucht.  

f) Der Journalist hat den Kollegen einen neuen Artikel gezeigt. Der Journalist hat gezeigt.  

 

3. Ergänzen Sie Präpositionen: 

a) Ich habe diese Neuigkeit ... ersten Mal ... Internet gelesen.  

b) Es gibt einen kleinen Garten ... dem Haus. ... Sommer spielen Kinder gern ... Garten.  

c) ... Vormittag wird das Mädchen ... ihre Mutter die Wohnung aufräumen.  

d) Heute ... 2 Uhr fahren wir ... Land .... dem Auto.  

e) ... ersten September 2000 ging ihr Sohn erst ... die Schule.  

f) Hast du dieses Buch ... Deutsch gelesen?  

 

4. Schreiben Sie die Sätze im Perfekt: 

a) Woher (kommen) deine Schwester? 

b) Wer (bleiben) heute zu Hause?  

c) Warum (aufräumen) du das Zimmer nicht?  

d) Wann (anfangen) das Training?  

e) Was für Tabletten (einnehmen) er jetzt?  

f) Um wie viel Uhr (gehen) du ins Büro?  

 

5. Ergänzen Sie dass, ob, weil, wem, wen, wenn, da: 

a) Sie fragt, ... wir bald in den Urlaub fahren.  

b) Sag mir, ... du fährst.  

c) Sag mal, ... du einladen möchtest?  

d) Ich glaube ihm nicht, ... er kaum die Wahrheit sagt.  

e) ... bei ihm alles klappte, war er fröhlich.  

f) Er erzählte mir, ... dieses Haus gehört.  

g) ... sie die Wohnung gut aufgeräumt hat, sehen die Zimmer sehr nett aus. 

 

6.  Schreiben Sie einen Brief. 

Ihre Freundin Naomi fragt nach Ihren Berufswünsche. Erzählen Sie ihr in einem Brief, was Sie 

beruflich machen möchten. Schreiben Sie zu jedem Punkt ein bis zwei Sätze. Vergessen Sie 

nicht den passenden Anfang und Schluss (ca. 40 Wörter): 

– etwas mit Tieren machen 

– halbtags  

– in einem Team  

 



Модуль 6 

1. Ergänzen Sie Artikel im Nominativ, Genitiv, Dativ oder Akkusativ: 

a) Ich kenne meinen Nachbarn nicht. Ich kenne ... nicht.  

b) Was möchtest du deinen Eltern zum Neujahr schenken? Was möchtest du ... schenken?  

c) Er hat das Fenster schnell geschlossen. Er hat ... geschlossen. 

d) Er will diese Geschichte seinen Freunden nicht erzählen. Er will ... ... nicht erzählen.  

e) Mitarbeiter hat dem Mädchen einen Brief geschickt. Der Mitarbeiter hat ... ...geschickt.  

 

2. Schreiben Sie die Sätze im Perfekt: 

Gestern ... (bleiben) wir zu Hause. Wir ... (trinken) Tee, ... (essen) den Kuchen und ...: (sprechen) 

über Kunst und Reisen.  

Letztes Jahr ... (helfen) mir mein Bruder beim Studium. Er ... (geben) mir seine Hefte, ... (lesen) 

und ... (verbessern) meine Übungen ... (bringen) mir neue Zeitschriften und ... (bestellen) Bücher 

aus Deutschland.  

 

3. Ergänzen Sie Adjektive in richtiger Form: 

a) Die Mutter hat das ... (heiß) Essen gekocht: ... (weiß) Fisch mit ... (frisch) Zitronen, ... 

(grün) Salat mit einem ... (lecker) Johgurt und einen ... (echt) Kuchen mit ... (besonder) 

Honig.  

b) Ich weiß nicht, wie man in diesem ..... (schwer) Fall dem Mädchen helfen kann.  

c) Meine Freundin und ich haben in .....(verschieden) Geschäften die.....(gleich) Kleider 

gekauft.  

 

4. Ergänzen Sie Präpositionen: 

a) Übermorgen hat mein Bruder die Prüfung ... Mathematik. Heute soll er ... keinen Fall 

Spaß machen. 

b) Er konnte ... meine Frage leider nicht antworten.  

c) Welches Buch übersetzt er ... dem Deutschen ... Russische.  

d) ... Montag fahren wir ... unserem Bekannten ... Ausland. ... Wochenende kommen wir ... 

Hause zurück.  

e) ... der Party ist meine Uhr ... Tisch ... den Boden gefallen.  

f) Als wir... Samstag ... dem Theater gekommen sind, haben wir den Brief... unserem 

Freund bekommen. 

 

5. Ergänzen Sie was, dass, ob, weil, wenn, wann, wem, wen: 

a) Er sagt, ... er uns kennt.  

b) Ich weiß nicht, ... man in dieser Situation machen kann.  

c) Ich weiß nicht, ... sie gekommen sind.  

d) Erzähl mir, ... du diesen Brief schreibst?  

e) Er studiert Deutsch, ... er bei einer guten Firma arbeiten möchte.  

f) ... man Pech hat, bittet man jemanden um Hilfe.  

g) Ich weiß nicht, ... er gefahren ist.  

 

6. Schreiben Sie einen Brief. 

Ihre deutsche Freundin Helene kommt bald in die Ukraine. Sie sind aber zu dieser Zeit dienstlich 

verreist. Beantworten Sie Ihre Fragen. Schreiben Sie zu jedem Punkt ein bis zwei Sätze. 

Vergessen Sie nicht den passenden Anfang und Schluss (ca. 40 Wörter): 

– Wo komme ich vom Flughafen Boryspil nach Kiew; 

– Wo liegt Hotel Rus und wie komme ich dorthin; 

– Welche Verkehrsmittel gibt es in Kiew; 

– Was muss ich in Kiew unbedingt besichtigen. 


